
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Bönebüttel 

 
am Montag, dem 26.06.2023 

 
im Gemeindezentrum (Multifunktionsraum),  

Sickkamp 16, 24620 Bönebüttel 
 

 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 19:47 Uhr 

 

anwesend: 

 

Bürgermeister  Herr Jan Stölten 
 

Gemeindevertreter/innen Frau Frauke Stamer 
  Herr Rolf Klein 
  Herr Christian Harms-Biß 
  Herr Andreas Wengrzik-Nickel 
  Herr Thore Biß 
  Herr Torge Minak 
  Herr Jörg Schröder 
  Frau Stephanie Schwanke 
  Herr Sebastian Mett 
  Herr Hans-Christian Bredenkamp 
  Herr Dirk Kock-Rohwer 

 

Bürgerliche Mitglieder  Frau Kaya Lia Reteike 
  Herr Frank Kruse-Kummerfeld 

 

außerdem anwesend 

 

 

 

von der Verwaltung  
 

Herr Uwe Czierlinski (Bauleitplanung) 
Herr Tomaso Schmidt  
5 Einwohner 
 
Herr Halkard Krause 

entschuldigt / abwesend  

 
 

Frau Dr. Beate Jentzen 

Tagesordnung: 

öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesen-
heit und der Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Anträge zur Änderung der Tagesordnung 
  
 3.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
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 4.  Eingaben / Einwohnerfragestunde I 
  
 5.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.06.2023 
  
 6.  Information über die am 06.06.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-

schlüsse 
  
 7.  Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwaltung 
  
 8.  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
  
 9.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 "Entsorgungshof" der Gemeinde Bönebüt-

tel für das Gebiet "westlich 'Börringbaumer Weg', nördlich der Straße 'Husberger 
Moor' (B 430) sowie östlich und südlich landwirtschaftlicher Flächen" 
- Prüfung der eingegangenen Stellungnahmen aus den Beteiligungen nach  
  §§ 2 (2), 3 (2) und 4 (2) sowie § 4 a (3) Baugesetzbuch (BauGB) 
- Zustimmung Durchführungsvertrag 
- Satzungsbeschluss 
- Billigung der Begründung 
 
Vorlage: 0001/2023/DS 

  
 10.  Einwohnerfragestunde II 
  
 11.  Verschiedenes (öffentlich) 
  
 
 
 
 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-

wesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Der Bürgermeister eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wird festgestellt. Die Gemeindevertretung ist be-
schlussfähig, da 12 von 13 Gemeindevertretern zugegen sind. 
 
 
 2 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung 

 
Anträge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt, sie wird in der vorliegen-
den Form gebilligt.  
 
 
 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
Dem Vorschlag der Verwaltung folgend wird ohne Beratungsbedarf beschlossen, die Ta-
gesordnungspunkte 12 bis 17 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 (einstimmig)  
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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Beschluss: 

 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 12 bis 17 unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beraten. 
 
 
 4 . Eingaben / Einwohnerfragestunde I 

 
Ein junger Mann meldet sich zu Wort und macht auf das Problem von fehlenden Wohnun-
gen für Berufsanfänger und anderen jungen Bürgern aufmerksam.  
Herr Stölten sagt dazu, dass dieses Problemfeld erkannt sei und auf der gemeindlichen 
Agenda priorisiert werden wird.  
 
 
 5 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.06.2023 

 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift vom 06.06.2023 erhoben, sie gilt so-
mit in der vorliegenden Form als gebilligt.  
 
 
 6 . Information über die am 06.06.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
Zu TOP 21.: – Vertrags- und Vergabeangelegenheiten – Vergabe der Lizenzen und der  
                  Anschaffung mobiler Endgeräte für den digitalen Sitzungsdienst - wurde  
                     folgender Beschluss unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefasst: 
 
    Die Gemeindevertretung beschließt,  
 

1. Der Zuschlag für die Anschaffung von Softwarelizenzen für den  
     digitalen Sitzungsdienst wird der SOMACOS GmbH & Co. KG, Salzwedel,  
     zum Angebotspreis (nebst Softwarepflege) erteilt.  
 
2. Der Zuschlag für die Anschaffung von mobilen Endgeräten nebst Zube-

hör und Versicherung im Rahmen eines Leasingvertrags wird der 
Bechtle GmbH, Kiel, zum monatlichen Angebotspreis erteilt. 

 
 
 7 . Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwal-

tung 
 
Mitteilung des Bürgermeisters:  
 
 Keine. 
 
Mitteilungen aus dem Kindergarten-, Schul-, Sozial- und Sportausschuss:  
 

Frau Stamer erhält das Wort und berichtet aus der letzten Ausschusssitzung des 
KSSS am 20.06.2023, in welcher zunächst die Berichte aus den Organisationen, 
Vereinen und Verbänden im Vordergrund standen.  
 
Aufgrund von Personalknappheit mussten die Betreuungszeiten in der Kinnerstuuv 
eingeschränkt werden, im Herbst soll sich die Situation entspannen. 
 
Ferner teilt die Ausschussvorsitzende mit, dass die Outdoor - Fitnessgeräte in der 
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nächsten Woche aufgebaut werden und der Bauantrag für die Containerlösung 
derzeit vorbereitet wird.   
Zudem sei geplant, für die betreute Grundschule im Erdgeschoss des Schulgebäu-
des eine neue Küche einzurichten und eine neue Geschirrspülmaschine anzuschaf-
fen.  
 
Vom Sachstand des Restmittelverfahrens zum Digitalpakt Schule 2024, in dessen 
Rahmen am 20.04.2023 für die Grundschule ein weiterer Förderantrag zur Ergän-
zung des Klassensatzes an Endgeräten eingereicht worden ist wird berichtet, dass 
derzeit wegen des Verfahrens zur Vergabe der Restmittel nicht absehbar sei, ob 
und wann eine Förderung bewilligt wird. Möglicherweise könne sich das Verfahren 
noch bis zum Ablauf der Digitalpakt-Vereinbarung in 2024 hinziehen. 
Die Ausschussvorsitzende regt anschließend an, die notwendigen Haushaltsmittel 
unabhängig von der Förderung im nächsten Haushaltsjahr zur Verfügung zu stel-
len. 
  
Im nichtöffentlichen Teil wurde eine einstimmige Vergabeempfehlung zur Akustik-
decke im Kindergarten an die Gemeindevertretung ausgesprochen.  
 
Zum Raumkonzept für die Grundschule wurde berichtet, dass das beschlossene 
Raumprogramm zunächst als Grundlage für eine Kostenschätzung durch die Bau-
verwaltung dient, aufgrund derer die Planung der Investitionsmaßnahme und das 
Vergabeverfahren für die konkrete Raumplanung begonnen werden kann. Diese 
könne wegen der hohen Auslastung der Bauverwaltung voraussichtlich bis zur Sit-
zung der Gemeindevertretung im September vorgelegt werden. Anschließend 
könne über die Vergabe der Planungsleistung als Gesamtkonzept entschieden wer-
den.  
 
Hinsichtlich der Anmietung des Pastorats als Flüchtlingsunterkunft gibt es bedingt 
durch verschiedene Faktoren noch keinen endgültigen Sachstand.  

 
Mitteilungen aus dem Bau- und Planungsausschuss: 
 

Der Ausschussvorsitzende Herr Klein informiert, dass in der Zwischenzeit keine 
Sitzung des BPA stattgefunden hat. Am 11.07.23 wird der Ausschuss wieder ta-
gen.  
Zum Rückschnitt der Hecken an den Gemeindestraßen und Spurbahnen wird er-
wähnt, dass die Arbeiten unter Berücksichtigung des einseitigen Rückschnitts am 
Höllenweg erledigt wurden. 
Ferner wurde der Zaunbau am Sportplatz fertiggestellt.   

 
Haupt- und Finanzausschuss:  
 
 Herr Kock – Rohwer verweist als Ausschussvorsitzender auf die nächste Sitzung  

am 04.07.2023. 
 
Mitteilungen der Verwaltung: 
  
 Keine.  
 
 
 8 . Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

 
Keine.  
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 9 . Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 "Entsorgungshof" der Gemeinde 
Bönebüttel für das Gebiet "westlich 'Börringbaumer Weg', nördlich der Straße 
'Husberger Moor' (B 430) sowie östlich und südlich landwirtschaftlicher Flä-
chen" 
- Prüfung der eingegangenen Stellungnahmen aus den Beteiligungen nach  
  §§ 2 (2), 3 (2) und 4 (2) sowie § 4 a (3) Baugesetzbuch (BauGB) 
- Zustimmung Durchführungsvertrag 
- Satzungsbeschluss 
- Billigung der Begründung 
Vorlage: 0001/2023/DS 

 
Herr Stölten ruft den Tagesordnungspunkt auf und gibt einen Hinweis auf die zwischen 
der Verwaltung und dem Planer abgestimmte aktuelle Fassung der Vorlage und der ent-
sprechenden Anlagen. Herr Czierlinski ist ebenfalls zugegen und steht für Rückfragen zur 
Verfügung.  
 
Wortmeldungen erfolgen nicht, der Bürgermeister verliest den Antragstext zu 1. – 6. und 
lässt abstimmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 12  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Beschluss: 

 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden Beschluss zur Drucksache: 
 

1. Die Gemeindevertretung hat die während der öffentlichen Auslegung vorgebrach-
ten Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange insgesamt geprüft und stimmt den in den beiliegenden Abwä-
gungstabellen vom Büro für Bauleitplanung, Ass. jur. Uwe Czierlinski vorbereite-
ten Ergebnissen der Prüfung zu. 

 
2. Das Büro für Bauleitplanung, Ass. jur. Uwe Czierlinski wird beauftragt, diejenigen, 

die eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 

3. Dem Vorhaben- und Erschließungsplan sowie dem vom Vorhabenträger durch Un-
terschrift zugestimmten Durchführungsvertrag mit den Anlagen a, b und c, die 
Bestandteile des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 39 sind, wird in der 
beiliegenden Fassung zugestimmt. Der Durchführungsertrag ist stellvertretend für 
die Gemeinde Bönebüttel vom Bürgermeister zu unterschreiben. 
 

4. Aufgrund der §§ 10 und 12 des Baugesetzbuches sowie nach § 86 der Landesbau-
ordnung beschließt die Gemeindevertretung den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 39 „Entsorgungshof“ für das Gebiet „westlich‚ ‚Börringbaumer Weg', 
nördlich der Straße ‚Husberger Moor' (B 430) sowie östlich und südlich landwirt-
schaftlicher Flächen“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), als Satzung. 
 

5. Die Begründung wird gebilligt. 
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6. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 39 nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt 
zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung 
und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der Bekanntma-
chung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die zusammenfas-
sende Erklärung ins Internet unter der Adresse „www.gemeinde-boenebuettel.de“ 
eingestellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein 
zugänglich ist. 

 
 
 10 . Einwohnerfragestunde II 

 
Herr Trutschel meldet sich zu Wort und fragt nach der Anzahl der in der Gemeinde bisher 
aufgenommenen Flüchtlinge. Dazu bittet Frau Stamer die Verwaltung, entsprechende 
Werte zu ermitteln.  
 
 
 11 . Verschiedenes (öffentlich) 

 
Wortmeldungen erfolgen nicht, der Bürgermeister bedankt sich bei allen Anwesenden 
und beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:47 Uhr.     
 
 

 

gez. Jan Stölten Halkard Krause 

(Bürgermeister) (Protokollführer) 

 


